
Das ELM ist Mitglied der Aktion

unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident
Horst Köhler. Sie tritt für gerechte politische und
ökonomische Rahmenbedingungen ein, die Voraus-
setzung für eine nachhaltige Entwicklung in Afrika sind. 

Sie will aufmerksam machen auf die vielen Beispiele erfolg-
reicher Projektzusammenarbeit mit afrikanischen Partnern.
Die medizinische Versorgung von Menschen im Westen 
Äthiopiens ist eines davon. Spenden können viel bewirken!

Gesund werden
macht Freude …
Äthiopien:
Medizinische Arbeit in Aira

Ev.-luth. Missionswerk
in Niedersachsen (ELM)

www.elm-mission.net
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Mitmachen

„Täglich werden 200 bis 250 Patienten bei uns in Aira
ambulant behandelt, jährlich 50.000 bis 60.000“, berichtet
Dr. Erik Erichsen, der mit seiner Frau Senait vom ELM nach
Äthiopien entsandt ist. „Der gute Ruf des Krankenhauses
wird durch die jährlich rund 3.000 Operationen in den zwei
sehr einfach ausgestatteten Operationssälen gefördert.
Pro Jahr werden 1.200 Kinder im Krankenhaus geboren,
darunter viele komplizierte Geburten und Kaiserschnitte.“
Die Patienten erfahren Zuwendung: Ein Patient kam in sehr
kritischem Zustand mit schweren Verbrennungen, die sich

bereits entzündet hatten, nach Aira. Um sein Leben zu 
retten, mussten beide Arme amputiert werden. Bei seiner
Entlassung meinte er zu Dr. Erichsen: „Ich habe eure wun-
derbare Arbeit erlebt, die ihr hier tut. Ich selbst bin hilflos
und arm – aber ich wurde versorgt und liebevoll gepflegt
– trotz meiner stinkenden Wunden. Darum möchte ich wie
ihr werden: Ein Christ!“

IIhhrree  SSppeennddee  hhiillfftt,,  ddiieesseess  ggaannzzhheeiittlliicchhee  ZZeeuuggnniiss  ffüürr    
MMeennsscchheenn  iinn  ÄÄtthhiiooppiieenn  zzuu  eerrmmöögglliicchheenn..  DDaannkkee!!

Den ganzen Menschen im Blick

Mitglied der Aktion

GFA-COC-001574

zahlschein_022.qxp  09.01.2009  10:52 Uhr  Seite 1



Ü
b

er
w

ei
su

n
g

sa
u

ft
ra

g
/Z

ah
ls

ch
ei

n

(N
am

e 
u

n
d

 S
it

z 
d

es
 b

ea
u

ft
ra

g
te

n
 K

re
d

it
in

st
it

u
ts

)
(B

an
kl

ei
tz

ah
l)

K
o

n
to

-N
r.

 d
es

 E
m

p
fä

n
g

er
s

S
p

en
d

en
-/

M
it

g
lie

d
sn

u
m

m
er

 o
d

er
 N

am
e 

K
o

n
to

in
h

ab
er

/E
in

za
h

le
r:

 N
am

e,
 O

rt
 (

m
ax

. 2
7 

S
te

lle
n

)

P
L

Z
 u

n
d

 S
tr

aß
e 

d
es

 S
p

en
d

er
s:

 (
m

ax
. 2

7 
S

te
lle

n
)

B
an

kl
ei

tz
ah

l

B
et

ra
g

:

D
at

u
m

U
n

te
rs

ch
ri

ft

B
en

ut
ze

n 
S

ie
 b

itt
e 

di
es

en
 V

or
dr

uc
k 

fü
r 

di
e 

Ü
be

rw
ei

su
ng

 d
es

 B
et

ra
ge

s 
vo

n 
Ih

re
m

 K
on

to
 o

de
r 

zu
r 

B
ar

ei
nz

ah
lu

ng
.

D
en

 V
or

dr
uc

k 
bi

tte
 n

ic
ht

 b
es

ch
äd

ig
en

, 
kn

ic
ke

n,
 b

es
te

m
pe

ln
 o

de
r 

be
sc

hm
ut

ze
n.

B
itt

e 
ge

be
n 

S
ie

 fü
r 

di
e

S
pe

nd
en

be
st

ät
ig

un
g 

Ih
re

n 
N

am
en

 u
nd

 Ih
re

A
ns

ch
rif

t a
n.

E
m

p
fä

n
g

er
: 

(m
ax

. 2
7 

S
te

lle
n

)

SPENDE

K
o

n
to

-N
r.

 d
es

 K
o

n
to

in
h

ab
er

s

g
g

f.
 S

ti
ch

w
o

rt

E
v.

-l
ut

h.
M

is
si

o
ns

w
er

k
in

N
ie

d
er

sa
ch

se
n

(E
LM

)
29

32
0 

H
er

m
an

ns
b

ur
g

EEiinn  jjuunnggeess  MMääddcchheenn  lliitttt  ddiiee  ggeessaammttee  KKiinnddhheeiitt und
Jugend unter dem Spott anderer Kinder. Wegen einer Gau-
men-Lippen-Spalte wurde sie ausgegrenzt. Nach einer
Operation in Aira begann ihr neues Leben: Nur fünf Tage
später – nachdem die Fäden gezogen waren – wich der
furchtvolle und verängstigte Blick dem zuversichtlichen
Blick einer jungen, schönen Frau. Auch ihr Vater, der sie
von ihrer weit entfernten Heimat zur Behandlung gebracht
hatte, war glücklich. Die Behandlungsgebühr von 300 Birr
– knapp 30 Euro – kann er sich aber nicht leisten.

DDiiee  OOppeerraattiioonn  eeiinneess  KKrrooppffeess gilt als Schönheitsoperation
– aber haben Sie einmal versucht, einen ganzen Tag mit
einem Beutel mit drei Kilo Kartoffeln um den Hals herum-
zulaufen und nachts damit zu schlafen? Danach ist die
Notwendigkeit einer solchen Operation klarer. 

Ein 16-jähriges Mädchen kam mit einem Schal um den
Hals, um einen Kropf zu verbergen. Ohne Operation hätte
sie nie einen Freund finden oder heiraten können. „Ihr
breites Lächeln ermutigt!“, freut sich Dr. Erichsen.

NNaacchh  sscchhwweerreenn  GGeebbuurrtteenn  – zumeist ohne medizinische
Hilfe – kommt es immer wieder zu Scheidenfisteln, durch

Medizinische Hilfe ist kein Luxus

die Frauen den Urin nicht mehr kontrollieren können.
Betroffene Frauen werden wegen des Geruchs oft ausge-
grenzt, viele fürchten die Kosten der Operation. In Aira
sollen solche Frauen kostenlose Behandlungen erfahren
können. Rund 500 Birr – etwa 50 Euro – fallen an Gebüh-
ren des Krankenhauses für eine so genannte Fistula-
Operation und stationäre Versorgung an. Jährlich kann
rund 50 betroffenen Frauen geholfen werden. Immer wie-
der operiert Dr. Erichsen Frauen, die bereits seit Jahren lei-
den mussten und nun froh sind, endlich geheilt zu sein. 

Machen Sie mit: Helfen Sie durch Ihre Spende, 
dringend nötige medizinische Hilfe für Menschen in
Aira zu ermöglichen! 
Neben der Entsendung des Chirurgen Dr. Erichsen
unterstützt das ELM den Hilfsfonds für bedürftige
Patientinnen und Patienten, der besonders die Hilfe
für Frauen und Kinder ermöglicht. 

Spendenkonto 91 91 91 bei der Sparkasse Celle
(BLZ 257 500 01)
Spenden online: www.spenden-fuer-mission.de

Mit einer Operation Leben verändern!

Sollten mehr Spenden eingehen als für die Arbeit in
Aira benötigt, werden wir Ihre Spende für weitere
wichtige medizinische Projekte in Afrika einsetzen.

Sofern Sie nichts anderes vermerken, erhalten Sie für
Ihre Spende eine Zuwendungsbestätigung.

Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM)
Georg-Haccius-Str. 9 • 29320 Hermannsburg
Telefon: (0 50 52) 69-240
E-Mail: projektberatung@elm-mission.net
Internet: www.elm-mission.net

E
U
R

E
v
.
-
l
u
t
h
.
 
M
i
s
s
i
o
n
s
w
e
r
k
 
i
n
 
N
i
e
d
e
r
s
a
c
h
s
e
n

9
1
 
9
1
 
9
1

2
5
7
 
5
0
0
 
0
1

Me
di
zi
n 
Ai
ra 1
9

U
1
0
9
B
4
0

zahlschein_022.qxp  09.01.2009  10:52 Uhr  Seite 2


